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Herr Peter Seifriz
Parlamentspräsident
Zhv. Stadtrat von Schlieren
8952 Schlieren

Interpellation betreffend historisch wertvoller Gebäude auf dem Gaswerkareal

Die  Liegenschaften  auf  dem  Gaswerkareal  befindet  sich  im  Eigentum  der  Stadt  Zürich  und 
beinhalten  einen  mittleren  und  östlichen  Teil,  in  welchem  rund  ein  Dutzend  kulturhistorisch 
wertvoller Gebäude aus der Zeit um 1900 stehen.

Seit der Einstellung der Gasproduktion im ehemals grössten Gaswerk der Schweiz im Jahr 1974 
ist  leider  kein  Konzept  betreffend  dessen  Nutzung  erkennbar.  Die  historisch  bedeutenden 
Gebäude im mittleren und östlichen Teil des Areals werden sehr unterschiedlich genutzt, es gibt 
die  bekannte  Kletterhalle,  ein  Gebäude  wird  als  Künstleratelier  genutzt,  im  Turm  besteht  ein 
Museum bzw.  eine Eventlocation – andere Gebäude werden jedoch scheinbar in  einer  wilden 
Mischung aus Werkstätten, Lagerräumen oder Büroräumlichkeiten verwendet.

In diesem Zusammenhang stellen sich folgende Fragen:

 Wie sieht der Stadtrat eine zukünftige Nutzung der historisch wertvollen Liegenschaften im 
mittleren bis östlichen Teils des Gaswerks in 5, 10 oder 15 Jahren?

 Inwiefern kann die Stadt Schlieren auf Vermietung bzw. Nutzung der Liegenschaften auf 
dem Gaswerkareal Einfluss nehmen?

 Welche andere Möglichkeiten sieht der Stadtrat betreffend einer zukünftigen, nachhaltigen 
Nutzung der Liegenschaften auf dem Gaswerkareal?

 Bestehen Baurechte zugunsten der Stadt Schlieren für die Grundstücke und falls ja, wann 
laufen diese aus?

 Wie geht die Stadt Schlieren jeweils mit allfällig auslaufenden Baurechtsverträgen um? 
 Welche  Ideen  oder  Pläne  betreffend  Verhandlungen  mit  der  Stadt  Zürich  zwecks 

Übernahme des Gaswerkareals bestehen?
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